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.	 asphaltbetont

.	 dunkle Ränder durch Überdachung

.	 ca. 3.500m2 für 800 Schülerinnen und Schüler (4.38m2/p.P.)

.	 wenig abwechslungsreich in der Fläche

.	 kaum Auswahl an Sitzmöglichkeiten

.	 keine Nutzungsvielfalt

.	 monofunktional

1	 Eigene Erfahrungen mit Schulhöfen
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Schlussfolgerungen für meine Planungen:

.	 Variantenreichtum oder ...

.	 verschiedene Orte mit variierenden räumlichen und baulichen Voraussetzungen für:
	
	 Bewegung					     Lernen					              Aufenthalt

Anteil schwankt von Schulform zu Schulform
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2	 Fachwissen
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Schulhöfe 
- planen
- gestalten
- nutzen  

Juni 2005

DGUV Information 202-063
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.	 Ganztagsschule

	 .	 Schulhof muss allen Altersklassen sowie den unterschiedlichen Tagesphasen der 
		  Kinder und Jugendlichen gerecht werden (Zonierung zum Spielen, Ausruhen, 
		  Kommunizieren und Lernen)

	 .	 Schulhof übernimmt Funktionen der Nachbarschaft
		  (Hausgarten, Spielstraße, Quartier)

	 .	 Schulhof muss pädagogischen und soziologischen Kriterien gerecht werden

	 . 	 Schulhof- und Gebäudearchitektur müssen im Einklang stehen und sich ergänzen, 		
		  bzw. ein ganzheitliches Konzept verkörpern

	 .	 Freiraum für individuelle Erfahrungen, Freizeitaktivitäten, Rückzugsmöglichkeiten 
		  und Regenerationsorte

	 .	 Schulhof muss daher multifunktional sein

3	 Veränderungen in Gesellschaft und Schulsystem
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3	 Veränderungen in Gesellschaft und Schulsystem

30

Schulen sind „lebendige“ Organisationen. Mit den gesellschaft-
lichen Entwicklungen befinden sie sich in einem ständigen
Wandlungsprozess. Die folgende Darstellung veranschaulicht
einige Aspekte der aktuellen Schulentwicklung:

5 Wohin bewegt sich die Schule, 
und wo bleibt die Bewegung?

SCHULE

gestern                     heute                   morgen

� Stärkere Selbstständigkeit der einzelnen
Schule, viele Rollenträger („flache 
Hierarchie“), umfassende Beteiligung der
Betroffenen („Kommunikationsnetze“)

� Schule als Lebens- und Erfahrungsraum
(unter besonderer Berücksichtigung des
Schullebens und der Öffnung der Schule
nach innen und außen)

� Ganzheitliches Verständnis von Bildung und
Erziehung, erlebnis- und erfahrungsorientier-
ter Unterricht, fächerübergreifendes („ver-
netztes“) Lehren und Lernen

� Individuelle Förderung, soziale Koedukation,
Selbstverantwortung, Kreativitäts- und
Selbstorganisationsspielräume 

� Pyramidenförmige
Verwaltungsstruktur
(„Top-Down-Modell“)

� Funktional gestaltete Schulge-
bäude und Arbeitsplätze

� Als Spezialisten ausgebildete
Lehrkräfte

� In Fächer aufgegliederter Lehrstoff

� An „Effektivität“ ausgerichtetes
Leistungsverständnis, einseitige
Gewichtung von reproduzierbarem
Wissen

GUV-SI 8053
GUV-Informationen
Bewegungsfreudige Schule
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Schlussfolgerungen für meine Planungen:

.	 Schulhöfe müssen attraktive und zeitgemäße Angebote bieten, 
	 um Schülerinnen und Schüler während und nach der Schulzeit zu Bewegung und
	 Aufenthalt einzuladen bzw. aufzufordern.

3	 Veränderungen in Gesellschaft und Schulsystem
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.	 Nachhaltigkeit in Gestaltung, Materialität und Unterhaltung

.	 Ortsbezogenheit

.	 Angemessenheit

4	 Meine Entwurfshaltung
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.	 Ist die Erreichbarkeit des Schulgeländes sichergestellt für ... ?

.	 Ist die Erschließung auf dem Schulgelände gesichert ?

.	 Funktioniert die Bildung von Räumen auf dem Schulgelände ?

.	 Ist die Nutzungsvielfalt gewährleistet ?

.	 Welche Besonderheiten bietet das Schulgelände ?

.	 Welche Materialien werden verwendet ?

D	 Ausblick: Workshop Schulhofplanung und -gestaltung
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